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     Waktion und Expedition: 
lunzig, Paradiesgaſſe 32.   

  

    
    

  

Die Schuldigen ſelbſt. und zwar einer den an⸗ 
Rn. Alle veröffentlichen ibre Kriegserinnerungen; 

Emal bringts Geld ein und zweitens verfuchen ſie 
bdarin reinzuwaſtoen. Daß aeſchieht dadurch, daß 
Echren ebemaligen Regterungskollegen die Schuld 
Zuſfammenbruch Deutſchlands zuſchieben. Ins⸗ 
oudere der Admiral v. Tirpitz, der früber ein 
ieblina der Alldeutſchen war. Seine Aufzeich⸗ 

Uugen, deren Verölfentlichung inBuchform immer 
er verzögert wird, werden von eininen aus⸗ 

trtigen Blättern jetzt der Oeffentlichkeit mitge⸗ 

ᷣt. Ginem Auszua des „Verl. Tagebl.“ ent⸗ 

men wir 

„Ich fütrchte. 

    

    

  

der Reichskanzler und 
Lente ſind den großen Zeiten nicht gewachfen. 

ſeine 

Wie ſie den Krica nicht vermeiden konnten, ſy 
werden ſie auch einen fänrmerlichen Frieden 
hatden. Einen Tan ſpäter warnt Tirvitz vor 
'em 

v Siegesgeſchrei in Verlin. 
Die ſchlimmſten Dinge kommen noch. Die ganze 
Welt wird vonEnaland gegen uns aufgehetzt.Die⸗ 
ſer Kriea ilt die gröhßhte Dummheit, die je von 
der weißen Raſſe begangen worden iſt. Man 
kann all ſeinen Glauben an das Gute verlieren. 
Schuldlos find wir natürlich nicht. Das Traai⸗ 
komiſche von alledem iſt, daß nach dem, was 
Cavelle mir in dieſen Tagen ſeßr richtia ſchrieb, 
ich zu den Chauviniſten und Aaitatoren gerech⸗ 
net werde.“ 

5. Oktober, aus Chaulesville: „Ich alaube 
nicht an dieje wilden Hokfnungen auf Aufſtände 
in Indien un in der mohammedaniſchen Welt. 
Heute ſchreibt mir Ballin. Er arbeite energiſch 
für eine Annäherung an England und ver⸗ 
lange, das ich mit Churchill eine Flottenüber⸗ 
einkunſt zuſtandebringe. Mit anderen Worten: 
wir ſollen unſere unabhängige Stellung auf⸗ 

geben und nach franzöſiſchem Vorbild ein Va⸗ 
ſallenſtaat werden. Wenn der liebe Gott nicht 

ganz vperſönlich die Sache in die Hand nimmt, 
dann wird es auch noch dazu kommen. In die⸗ 
jer Richtung wird der Boden vorbereitet, und ich 
werde das Karnickel des Krieges ſein.“ 

Drei Tage ſpäter ſagt Tirpis von Beth⸗ 
mann: „Er fiel aus den Wolken an dem Tage, 
an dem der engliſche Botſchaſter Berlin verließ.“ 
Ar gleithen Tage ſagt Tirpitz: „Wenn man die 
ungeheure Anſpannuna und die Arbeitskraft des 
Deß dee micht geichtaen itebenuatet Aucn Der 
daß es nicht geſchlagen we. Nur der 
ſtille Druck der engliſchen Flotte iſt die ernſte 
und beunruhigende Seite der Sache.“ 

20. Oktober: „Geſtern abend traf ich den 
Katſer, er iſt ganz berſelbe geblie⸗ 
peu. Es war 

unmöglich. mit ihm eruſt zu redeu, 
ich habe es verſucht.“ 

Einen Monat ipäter ſchreibt Tirpis: „Wie 
geſtern ichon gedacht, bin ich heute gekreuziat 
worden, gleich ganz vorneweg mit dem Eifernen 
Kreuz Erſter Klaſſe, es maͤchte mir kein Ver⸗ 

gnügen.“ Tirpitz ſpricht über Londons Anai vor 
den Zeppelinen und iſt gegen das Werfen non 
Bomben von Zeit zu Zeit, weil es Haß wecke. 
Nur wenn London an dreitßig Stellen 
in Flammen zu ſesen ſei, dann würde die 
Anaſt den Haß übertreffen. Am 256. Novenber 
1914 ſchreibt er: „Heute Frühſtück mit Seiner 
Mateſtät. Ich batte Gelegenbeit zu ſagen, daß 
wir uns mit der Wahrheit befreunden müßten, 
daß England keine balbe Maßregeln nimmt, und 
wir müßten darum ebenſolche Maßtregeln treffen. 
das heißt die U⸗Boot⸗Blockade. Seiner Majeſtät 
war auch dieſer Meinung.“ Auch folgender Brief 
iſt intereſfant: „Für ein ſolches Unternehmen, 
wie eine 

Einlabuna Roofevelts ius Haupiauartier 
(die von Tirpitz vorgeſchlagen wurde!). iſt un⸗ 
ſere leitende Kaſte zu ſteif. So unfähige Diplo⸗ 
maten hat es noch nicht gegeben.“ Neniaßb 
1915 ſchreiht Tirpitz: „Um den Kaiſer iſt. 
feſter Wall. und ich kann nicht durch. De 
kommt. daß meine Nerven für ein 
Gefecht nicht ſtark geunga ſind. E— 

            

    

  

   
  

    

     

    

      

   
   

  

in der Arbeitsweiſe des Kabinett 
nach einer oder der ren große 
kommen. Davor m Gott Deuti⸗ 

  

wahren.“ Dann kommt der bere 
meldete Satz: „Es iſt eine Eigen:     

früher 8 
ů mlichkeit des 

Kaiſers, daß er keine Beichlüße zu faſſen oder 
Verantwortung zu tragen änicht. 
dene Male hat er dem Ädmiral 
„Nun muß die Flotte mal erwas 
iſt unmöglich, ihn zu einem Eut 
kommen. Mir weicht er einfach au 
mit ibm zu ſprechen vers 
nur kann.“ 

Brügge. 22. Zaunar: „Je länzer k 
litik und die Leitung des Volkes in den⸗ 
des Kaiſers und des Kanzlers ſehe, dehe »nehr 
finkt meine Hoilnung.“ Charleville, 6. Kebrun 
„Deute ein zideit Guſpräch mit Müller. 
war inſofern aut, als es zu einem neuen 
Modus vivençi führte. Das Böſe an der lt⸗Bovt⸗ 
Geſchichte iſt. 

dack wir nicht gcnügenb U⸗Boote haben. 

Daron und an der Art, wie wir anſaugen, 

nämlich mit Fanfaren und Bedrohungen gegen 

die Neutralen lieat die Seite der Sache.“ 
Das Demerkensr iit die Cbarakteriſt 

die Tirpitz hier vom ehemaligen Kaiſer aibt: Ein 

Veri—     
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Publikations⸗Organ der Freien Gewerkſchaften 
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Sie klagen ſi 

  

         

  

       
   

  

    

ſchwankender Charakter, feige, der andern gerne 
die Verantwortung zuſchiebt, um dann in thratra⸗ 
liſcher Pofe als der Held darzuſtehen. Wir hatten 
dieſen Mann längſt erkannt. Es iſt aber auch aut, 
daß ein ſtrammer Monarchiſt und Alldeutſcher un⸗ 

ſer Urteil beſtätigt. Hoffentlich wird der Staats⸗ 
gerichtshof recht bald das bergehohe Auklagemate⸗ 

rial, das von allen Seiten über die Schuldigen ber⸗ 
beigetragen wird, verwenden. 

Leraus mit den Kriegsgefangenen! 
Den Reaktinnären von rechts und links iſt iedes 

Mittel recht, um die Regicrung zu verdächtigen. So 
verbreiteten ſie denn in bolder Uevereinkunſt die 
Schwiudelnachricht, dat die deutſche Regie⸗ 
ruüng die Schuld darau tragc, das un⸗ 

ſere Krregsgefangenen noch nicht beim: 
gekehrt ſeie n. Nun hat Miniſter Müller dieie 
hetzeriſche Verleumdung bereits in einer der lesten 
Sibungen der Nationalverſammlung zurückge⸗ 
wieſen. Von deutſcher Seite ſind alle Vorkebrungen 
jür die Heimkehr der Gefangenen getrofſen wor⸗ 
den, ſeit Wochen ſisztt in Verfſailles eine deutſche 
Kommifſion, um die Verhandlungen einzuleiten, 

aber von Seiten der Entente iſt bisher noch nie⸗ 

mand für die Verhandlungen beſtimmt worden. 
Wahrſcheinlich liegt die Schuld an Frankreich. daß 
noch gerne mit Hilie der deutſchen Kriegsgefange⸗ 
nen ſeine Ernte einbringen möchte. Daß die Heim⸗ 
kehr unferer Kriegsgeſangenen allein durch die 
Entente verzögert wird, zeigen auch wieder die 

beiden folgenden Kundgebungen. 

Reichspränident Ebert an den Bund deutſcher 
Frauen. 

Der Bund deuiſcher Frauen batte 
mit einem offenen Schreiben an den Reichsvräſi⸗ 
denten Ebert gewandt und gebeten, aͤlle Schritte zur 

Befreiung unſerer Krlegsgekangenen zu tun. Der 
Reichspräſident hat darauf mit folgendem Schrei⸗ 
ben geantwortet: 

Schwarburg, 15. Aug. 1919. 

Der an mich aerichtete ofſene Brief wegen der 

Freilaſſung unterer Kriegsgeiangenen iſt zu meiner 

Keuntnis gekommcu. Daß die deutſche Regierung 

mit allen Mitteln bemüht iſt, eine baldige Frei⸗ 
laſſung unſerer Gefangenen zu erzielen, werden 

Sie aus den kürzlichen Ausfübrungen des Reichs 

  

ſich kürzlicb 

   miniſters des Auswärtigen, in der Nationalve 

ſammlung erſehen haben. Di? deutſchen auen 

    

dürjen überzeugt ſein, daß auch ich mein Herz au 

dieſe Sache aehängt und die Regicrung nach Kräſ⸗ 

ten inlihrem Vortehen beſlärkt habe. Wir haben 

zwar bisher den gewünſchten Erfola in dieſergrage 
der eintachen Menſchlichkeit nicht erreicht, das wird 
uns jedoch nicht abhalten, auch weiter auf unſerem 
Verlaugen au beharren. — Dem in dem ojfenen 

Brieſe ausgeſprochenen Wunſche nach cinem Bor⸗ 

gehen meiver'eits glaube ich nicht beiſer entſyrechen 

au können. -(s daß ich den Brief, delſen Worte in 

eindringlicher und unmitlelbarer Weiſe das ele⸗ 

nrentare Recht der Ange⸗ Wiedergabe 

ihrer unbarmhersig zur haltenen Lieben zum 

Ausdruck bringen. unkſpruch aller Welt, 

der Entente und den nettralen Reaierungen jur 

Kenninis gab. Ebert. 
* 

Herm. Müllers Appell an das Weltgewiſſen 
Der Reichsminiter des Auswärtigen. Gen. 

Hermann Müller. hat einem Vertreter der „Agence 

Centrole“ gegenüber eine Erklärung uur Gefange⸗ 

nenfrage abgegedben, der wir folgende Kernſäßze 

entnehmen: 
Es hat bis jes 

Europa keinen 8 
zugleich die Krie⸗ 
Der Friedes von V 
dieſe unlösbare Zuſammeungehörigkeit 

  

hörigen aui die 

        

       

  

eit dem Ende der Stlaverei in 
densvertrag gegeben, der nicht 

ejangenſchaft beendet häite. 

inilles hat zum erſten Nalte 
von Frie⸗ 

  

    densſchluüß und Gefar zenenheimkehr zu trennen ge⸗ 

Wi Freilich, der hohe Rat der Alliierten bat    

  

ch bei der 
ift noch; 

aui den er 
Der Fri 

einen formalen Rechtsgrund 
Zurückhaltuna berufen kaun. 

  

   

                
  

nicht ratifiziert, und erü nach deüen Inkraſttreten 

D dic Helmſchaij ſobald als möalich frait⸗ 
und mi na durch⸗ 

urführr we; ikation tü 

eine blutleere formaliſtiſche Ftkei 

  

die den tatſächlich eingetretenen Friedenszu 

und ſeine Pilichten nicht zu beſeitigen verman, und 

die Tatfoche, daß die Alliierten acht Monate un die⸗ 

ſer Fiktion ieühalteu, läßt die für ieden Deuiſchen 

Sorge aufkommen könnten auf vie 

innungen des Fri ertraaes „icbald 

und »mit der föten Beſchlenn⸗ 

gen und dehnen, es ihnen raßt. 

enn es in der Welt wieder einmal etwas Ge⸗ 

meiniames kann, io müßte es für heute und 

morgen das agemeinſame Beß u aller, Gerecht⸗ 

denkenden ein, für die raſche Heimkehr der deut⸗ 

ichen Kricasgefangenen zu wirken. Alls ein un⸗ 

barmherziner Militarismus gegen den Willen und 
Proteſt der deutſchen Arbeiter die belgiſche Ar⸗ 

beitsloſen⸗Abſchiebung inſzenierte. da gina ein 

Schrei der Empörung durch die ganze Welt, und 

da wurde der Kreuzug gcaen dieſen Menſchen⸗ 

handel in allen Bölkern proklamirkt. Meine Part⸗ 
hat lich dieſem roteſtſturm damals angeſchloſſen, 

uUnd ſie war es, die eine Einſtellung des ſchmach⸗ 

nollen Abſchubs errcichte. Ich wüniche von aangem 

Herzen, d Sti damals er⸗ 

  

  

  

   

     

  

  

         
   

     

    
  

      

    zücen, die Men, die ſich   
  

jeßt wieder bören laßen. 

  

   

  

Aunuſt 1010 

an! 
Sozialdemokratiſche Kundgebuna für die 

Gefangenen. 
Zu einer eindrucksvollen Kundgebung für 

Freigabe der Kriegsgefangenen geſtaltete ſich die 
für Sonnabend vom Bezirksverband der lozial⸗ 

die 

demotratiſchen Partei einberuſenc, überaus zabl⸗ 
reich auch von Frauen beluchte Verſammlung. 

Das Hauptreſerat hatte der Reichskommiſſar für 
Kriegs⸗ und Zivilgefangene, der Abdgeordnete zur 

Nationalverſammlung Stücklen. 

Eine holländiſche Stimtre. 
17. Aug „Het Vaterland“ fragt. warum 

man die deutſchen Kriesssejan E üimmer 
fern von der Heimat in fremden Dienſten nach ihrer 
Befreiuna ſchmachten laſſe, wo boch Deutſchland 
alles getan habe mas man billigerweiſe von ihm er⸗ 

warten konnte, da es in die harten Friedens⸗ 

bedingungen eingewilligt, den Frieden ſo ſchnell 

wie möglich genehmigt und ſeinen guten Willen bei 
der Durchführung der Bedingungen bewieſen habe. 

* 

Wien, 17. Auga, W. T. B.) Nach Mitteiluna von 
gautunterrichteter Seite ſollen alle teutſchen Kriegs⸗ 
gefangenen in Serbien in kurzer Zeit in die Hei⸗ 
maͤt entlaſſen werden. Der Abtransport aus Ser⸗ 

bien werde vorausſichtlich am 33. Anguſt beainnen. 

„Mein iſt die Rache“ 
Der „Bund Neue Kirche“ erkäßt iolgende Kund⸗ 

gebung: 

„In der Nationalverjamtrlung vom 31. Juli hat 
der deutſchnationale Abgevrdnete D. Mumm bei 

der Beratuna des Artikels 145 der Verfaſſuna (Ab⸗ 
ichnitt Bildung und Schule) den Antrag geſtellt, 

in der Ungabe des Bildungszieles der deutſchen 

Schule da! Wort Völkerverſöhnung zu 
ſt'reichen. 

Dieſer Antrag wurde erfreuticherweiſe abge⸗ 

lehnt. Aber daß ein envangeliſcher Geiit⸗ 
licheres war, der ihn geſtellt hatte, und ein anderer 

ebenſ namhafter Theolvge. D. Traub, ieine 

Stimme dafür gab, iſt ſoiort im Hauie übel ver⸗ 

merkt worden. Wir protenſeren aufs ſchärſſte ge⸗ 

gen die Gefährdung der Würde des evaugeliſchen 

Chriſtentums durch die genannten Vertreter und 

weifen von vornherein die Begründuna ihres Ver⸗ 

baltens mit dem nativnalen Empfinden zurück. 

handelt ſich ja nicht darnm, fremder Anmaßuna eine 

mannhaſte deutſche An'wort zu geben, ſondern im 

Werein mit den Gurgeünnten in aller Welt auch un⸗ 

ſererieits das Kummen eines Geiſtes amubahnen⸗ 
der in Zukunft Anmaßung und Gewalttätiakeit ge 

gen andere Völker unmöalich machen koll. Das 
te doch wahrhaftia das Ziel iedes Chriſten 

Die Seele der Menſchheit will, daß mit der 

herigen Berkettung von Unrecht und Kache end⸗ 

tig Schluß gemacht werde. Und Verkünder der 

Religion wollen, daß die Jugend noch weiter in 

Völkerhaß aufwachie und das Moratorium der 

Bergpredigt noch förderhin in Krait bleibe? Wir 

werden uns mit aller Kraſt gegen iede Züchtuna der 
Revancheidee zur Wehr ſetzen, die unſer Volk vergiſ⸗ 

ten und zum zweiten Male in das verbrecherüſche 

Vabangucſpiel eines Weltkrienges jagen wülrde. Wir 

müſſen das um unieres hart 
willen, um des Evangclinms willen.“ 

Berlin, den 7. Auauſt 1919. 

Der Bund Neue Kirche. 

Im Namen des Voritandes: 

Haag, 

  

  

  

    

    

   

        

  

  

  

  

  

müß; 
ſein. 
bi 

    

  

   

Lic. Dr. Karl Aner. Pfarrer. 

Wer femals geglaubt, die Kriegshetavostel 

Trauv, RMumm. Kübel (Grankfurt! hälten    

etwas mit wahrem Chriſtentum gemein, der tauszt 

ſich. Der Arbeiterichait ſind di ren längü be⸗ 

  

eſe Ler 

  

     

kannt, die ſtatt Liebe und Frieden zu prediger, 

Mord und Haß als öchite Tugend vpreiſen. Noch 

vor einem Jahr wollten ſie nicht leben obne Bel⸗ 

  

Longwy und jetzt wollen die „Skell⸗ 

nicht ſterben, bis ihre Augen 

Menſcheuichlachten geiehen 

aien, Brien und 
vertreter Gottes“ 
neuen Krieg und neues 
haben. 

  

  

S S, AAiiüet 

Deutſchrölliſch⸗Henmuniſtiſche 
Verbrüderung. 

An der Veraiktunn der öfſentlichen, Lebens ar⸗ 

veiten die Deutſchvölkiſchen zarzeit mir Hochdruück. 

Eine wilde Judenbetze iſt éberall in Gange. Po⸗ 

gromitipemung wird zu ſchal'en geſucht. 

E even politiſch ſt klar: es han⸗ 

     
    

  

  

  

  

    

  

        
vier nicht »m die Austraauna von Raſi 

gegenſäven, dern um eine eminent volitliche 

Bewegung. Hinter den Teuiichpölkiſchen verbirat 

ſich die Reaktion, die di 

zu dem Zweck benust, um kür ibd 
die nötinen Hilfstruppen zu beks 

Nicht nur dieſelbeS 
tik zeichuet beide — Deulichv 
— aus; auch in dem nöchiten 

  

e Iudenkeize als Mirtrl 
bre pslitiſchen Ziele 

men. 

in der Tak⸗ 

      

   

        

einig: die Volksfreihcit zu beſeitis Was Wun⸗ 

der, daß bei ſo viel Gemeinſamkeit in Ziel und 

Weſen ſich beide zu geeminſamer Arbeit ſinden. 

  

Schon rein erlich lieferten ſich die veiden Rich⸗ 

tungen acgenſeitta Waßſer aui inre W. Die 

Sparkatiſtenpntſche lommen politiich niemand mehr 

zu ſtatten wie der Reaktion von rechts und dieſe 

  

   
         

  

  

geichlagenen Volkes 

  

  

3ünd, die deunichen 

otee, 

üee 12 ee, v. . 
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materlal nicht ausgins. In der loztaldemokratiſchen 

Arbeiterſchaft wurde vit der Gedanke geäubert, daß 
auch 

ſinanziell Spartakus vor rechts unterſlützt 

werde. 

Und nun bringt tatjächlich unſer Nürnberger 

Parteibtatt den Beweis einer deutſchvölkiſch⸗kom⸗ 
muniſtiſchen Verbrüderung: 

„Schon lange raunte man, daß bolſchewiſtiiche 

Fübrer von der Keaktion beſtochen ſeien. Aber bei 

der Widernatärlichkeit dieſes Bündnißes ſrräubie 

ſich mancher, daran zu glauben. Nunmeßr aber üeht 
ſeſt und lann aktenmäßig bewieſen werde⸗ Dour- 
deutſchvölkiiche Bund in Rürnberg mit de ar⸗ 
takismus Fühlung genowmen bat, um ihn für ſeine 

Zwecke zu gewinnen. Das Bündniß zwiſchen Bol⸗ 

ſchewismus und Reaktion, dieſe Spottgehurt von 
Dreck und Feuer, ius Leben gerufen zu haben, das 

iſt der Ruhmestitel des deutſchogkkiiLen Bu⸗ 

Ehemalige Alldeutſche ſind die talieder dieſes 
Bundes, denen ein Nürnberger ßkaufmann als 

Finanzmann zur Scite ſteht. Ein General., als mi⸗ 

litäriſche Null. wie ale reattionärer Stern eriter 

Größe gleicher Weiſe belannm, unterſtütt die 

Bewegnne 

Die führenden Mitglieder des beulſchvölkiſten 

Bundes Nürnbera haben ſich nun im Frühlahr mit 

den Kommuniſtenführern Schmidt, Kleiulein und 

Donath in einer Wirtſchaft in der Steinbühler⸗ 

     

  

  

    

    

   

      
    ſtraße getroffen und ſie dort jür we, ie on · 

nen. Es wurde die 

WGründung einer anliſemitiich⸗bolſchewiſtiſchen 

  

Jei'iung „Der freie Arbeiter“ beſchloſen. Tas 
Gels hierzu wurbe aus den Kreiſen des denllich⸗ 
völkiſchen Bundes durch Scheck angewieſen,. 

zur Auszahlung gelaugt es ledigtich d. Shalb nicht. 
weil der Kommuniit Kleinlein. der das Geld in 

Empfana nehmen ſollte, bevor er dirs 1un konute, 

am 8. April auf Veranlaſſuna des Generaikvn 

mandos wegen Hotkverrats verhaftet wurde.“ 

Unſer Nürnber Partciblatt kündigt dann 
notch an, daß die nen der im Einze*n ketei⸗ 

ligten deutſchvölliichen Herren mit dem gelamten 

erdrückenden Bewe 0 nücht derCeifent⸗ 
lichkeit übergeben werden. 

Die Reaktionäre von reuts mi: 
tionaren von linke in gemeinjamer 

  

    

  

    

       
    
         

  

    

  

   

    

   
     
   

     

  

Von denſelben, die im Stillen dem Sparta 
tel zuweiſen, Kird er ich als wrucht der So⸗ 

     
   

      

  

  

zialdemokratie hingeßeit. ten ihr angre⸗ 

hängt. Und umgekebrt: Ve it echte 

Ujw. ſind die Bezeichnungen für uns ons     
takiüüiſchen Schimpflexikon. 

ich von der ſchlimmien Res 
ſich damit buchſtäblich zum Kay 

Es iſt aut, daß dann und 

loſiäkeit und das gemeingeſahrt 
Neaktionäre und Revolutionäre“ 
tet werden lann, daß uch dem 
kenntlich wird, wobin di 
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— en, ünd Vas 
ü One ift! nüch der ü „ Hh igcern Hey Serd ů . ů e Würei gebecnel, icenie wurs Deärin bein r, u üsS — , baettes, Und vis Klevitalen, Kele unegtwel reie Prpnen miefAnunis ißer Mie berſslerenen Auivige wit 2183 nariſten, frohäocken on. Gi bres agnd in barem — 14,7 Stimmen defchloffen, der B. Mäternatis⸗“ möchte io Teine Kiittellungen machen. be als, Steuer gezablt, Leilintreten. bie Seiben aubsten eh aul Anlres Pampe (Dt⸗norhſfolfn nd. Lönner Misarüis aud zu Whiestnechien Aud. (Somweiterilce Depeſchen⸗ Notizen. örift      

   

  

     
   

      
Defel, fr. kallie, ind. können auch in Shltererzengniſſen und K 

ide⸗ in Oberſchleſten. 

V 
laenter.) Senntag vormittan nahm der ſozia Ser Streir irſchleſten. 

Fabrikaten. die für d. Armee taug⸗ Seſen gegen bie Gayitaloftuch! Iich iins, vbe, bur 0‚ —2 Mnethnung 'ber Natural⸗mokraellcßt Parteilaa ber Scwels den Aulraa Berlin, 18. Aug. 

      

Süee wird unter geringer Kerberung in derſleiſtungen tür die Truppen enirichtel werden, Bon zEm Bölkerbund zn bekünwfen. melben, da n in à und Leinna angenommen. Fehebenden Er⸗ oder apßeren Sülner te ehen diejen fr beute aber mit einem Zuſammendrn 
Die Geſevc über eine auterorbentliche Krieas⸗ Wapf eiemünen iit bie Steu ichon bein: Streils zu rochnen ſel, Die Verküändigun 

„erßter T.au Ükrem vollen Leirage 
Arbeltsstwanges ſtehe ſüle hente bevor. 

abanèr und eine Kriegsdabaahr vom Vermbgend ͤi belgentitmer ſole B zwang⸗ b ber & 
velun E ten brctPrün, abgutragen, Wrun⸗ Der Soldatenvater“. Streikenden, die heute die Arbeir nicht auft 

zußpuchs werden in britter Le E U , nommen len brei Prozent deß tertes tibrer Grundſtücke — „ würden biecärſſen ahmen erorifſeh 
evkiurt, dazu elugeßangenen Veiitlonen kür eriedlat obne Übana der Rral⸗ 30 berechtial bas ann 34. In sſterreichtſchen Partelblättern lelen wir: den Laurabutter Gruben gen beute 90—7 

Es böat bie brtir Veratung des Geunderwerb⸗ Kuntobar Sen Eicterbrr Meczent ibren Gicuble „ ißee Bruthumh. aus dem verworlenen Haule Aufcloſfen, doifehLiu' eideres unchacßt 
Senstegtletzes, ein Antrag der Mehrhbeltsparteien, gern abguglichen: aus wird den zu mebr als einem Habsburger, der feüt baran gebt, „ſeine Ungann Dukr, bie Seieit ung Amm Sive⸗ it ötsber , , 2 A eiuſchichen, wons nur3 let, weite un ů „ ů Lernt 

erhoben mird, wmenn der ſteuerpflichtige Betraa bet mit Meches Protent Veriinbliche und zu amortiſte⸗(tung zu bewabreu. Damals, im beß die B. 1913, Verfolguna der Komminniften in Unga⸗ 
Eebenten Hrundhücken 20 000 Mark, bel unbebanten rende, auf den Kamen des zür ſie baftenden Grund⸗Jübrie er die Söhne Ungarns gegen die Ruſſen. Bubapeit, 10. Aug. Nach einer Meldu— 

Lher Mart nichtAeerſteigt. Die Einfünung des Ax⸗ llüces lautenden Steuerſcheine in Sahluna zu UAus einem amtlihen Bericht Eud Heigitnarſchals Ungariſchen Telegr.⸗Korr.⸗Burcaus richtet d 
ttkeln wird beſchloſſen und das Geles angcnommen. ageben. Aus der „Inhrution und Anweifung we⸗ Borpeylc, den dieſer am Wfalbaten Mterlit aalſo iinalabteilung der Hudapeſter Oberſtadt 
erlar Pie,britte Beratuna hes ganbwaren-(aen Nasfübrung eg Ebirts. die Erbebung einer au elner Zelt, öe goßefs ſo bas eicrluche L. behörben tav,(ämliße Bermaltungen und 2 

NAeaergefesdes. Vor der Abfimmung erklart Germogens, und EHeſmiagen engelört⸗ konmenbe ſanbtt arſobren mit chailes über rie Erſuchen, weeß 4915 feghrren Wolksbeguß 

Di.enal. j. „ſſeirn die wibtigſten Beſtimmu'igen angefliüört: ů üine rſuchen, n⸗ 21 früberen Bolßsbeau, 
eüᷓP( .,, . e E e rmügen der preußlichen — Tece! „dber Gelblä „ der Verletzung 

mnen. Dos Geſeh wicß vesereben wicö. Sarntenngrüs gen. jonhiges Vewegiichrs Mermdgen, aung cenct vonhergegangenen — lecbäverſtüändlichen vordächtla finb, au afahnden und ſie im Falle 

üimmen. Das Geſetz wirb angenommen. — arehom nur ſo weit es zum CSewerbebetrieb dient. Befrent —. Rockzuces des ſebenten Korrs (Erzberzog Iu⸗ Ergreifung in Unterſuchung⸗haft zu nehmen., 
Das Sytelkartenteuctgefes wird in der dritten Und indbeiondere die nicht zum Gewerbebetriebe feh. Voroevle ſchreibt: Aug. Aus Paris wirb geu 

Leinus unverändert angenommien. dienenden Mobilien, alſo auch Gold, Sülber, IAu⸗ „Der gegenwärtige Kommandant Generat derDer frübere Botlchafter des rufſtſchen Zaren; 
2 — Tbieke (SSoz.], Borlisender der Perirtons⸗ den und rsenenStiften gen. lowie Weailce⸗ Kawallerle Ergberzog Icjef bat ſeit Ueber⸗in Parisß und frübere Miniſter dea Auswô 

en, xichtet dis Miite on die Preſſe und auden u mmen Stiftungen, ita- * * OL nahme des Korpskommandos ſein Beſtes einge⸗ Iswolski iſt in Haris geſtorben. 
flentlichkeit. mit alem Nachdruck dar⸗Geldinſtitute und autßländiſches Grundeigenium. att Einzuwirken, 

Zur Streiktage in vnrt Mierkeivorkandes an, ben Beitritt der Schwein ichleßten lätzt ſich der „Vorwärts“ aus Kon 
is geſtern ſich nichts geander    
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letzt, um die Verbältniſſ: zu beſſern. Es mangelt olaki 
uuts dedeioneiverfammlunn Grundſtäcke, uud nach Wahl des Elgentlimers nach iom ſeinesweaß an Enerige. Wenn er als ein Verli Mon 

be Wie sSisber mit Petitlonen überſchwemmidem Srecg. 1808 cut ut 215 Erwerb n eun Prit⸗ Mitalled der allerböchſten Dynaftie das Odium,. Verlin, 18. Aug. (Tel.) Zum Ableben Isw 
— ſie Muaußandia ſel. oder bei weichen raum muüt ebsua von einem Drit⸗ 

bů ü5 lich 

— Kic 0 tet durch 5 kiuchie Eniwer⸗ nengewehrfeuer am Weichen zu ve Tepnner, Febl Jawoterl int her vurberſten Re 
metämaterlal feble. s, Kiner landiſchaftlichen Taxt, oder ginder n, ſo glaube ich, daß es nicht an 10 der wo Al in Vomlrß e ſagt 

ir Situng Montag 10 Ubr: Antelbekrebil Vacewei brecundr Wran beren, * iiegt“ wenn Feule des Aorvs verſagen, Die Ur⸗] Jader -Heulſchen Alla. Sig,“ wird geſagt 
Beratun irrs- 8 ſchaitsver-Pzigjachen Jabresnudung au bewer en; abzug⸗ bunpfhee —————— 

in der Unverläßlichkeit derTen Lieeieerungen, „Hocb tut man ibm mit 
— gebörige Schuldkapitalt Som Kapitalvermögen Korps, ſondern in deren Erſe D5 i 5 in öpiel Sühre an. Er war doch —— 

Gewerbe 8 Dabf des Eigen⸗ britte Axmeeen meiten ntißenommen werden levesung, die ſich lett den Dunen, Kbnarbs 

Damburger 
mäßigen Werte ober nach mußte. Sie kam ſaſt gar nicht zur Erholunn 8elt keiwmmerune Seütlbields nun gielsgeßegtt⸗ 

An 10. p. Ris, boden inm Reichsarbeitsminiüt Dten 1 inbenteu, mit einem Driraet vaer i. der barn be Nopember. Es herrſcht nur ine Stimme 
— — 2. 2 5 [Nege. rozent in Anfatz zu ringen, rntevor⸗ Darüber 

Derbandlungen ſuttge unden. an denen Ver⸗ 
ů mährend K i 5L di gräben während der Kämpſe bei Przemysl die Amfterbam, 17. Aug. „Algemeen Handels 

e 5 Vanfen ſerpte Se ote frei bleiben, nach den Marktoreiſen. Aut ge⸗ leßte Erbolung war, trotzdem dort Wochen hin⸗meldet naus London: In Songenberry fanden 

Beiden Mamtheemtenreand, beteit rtre eines Auslö deré. uahend W. Geſig Ant Autoſten durch täglich gekämpft wurde. Der Mann Ele zwiſchen ber lriſchen nationaliſt 

8 * — 5 — eine, U nders. rückſtän, LSefälle un⸗ nkoſte 
5 

unugen, ſanten uater ben Lersd cince nsmitttuna des Ver⸗ meiitnicht. Der an und fil i i Solda ü 
luna des . pt. rlich ſchütter beſiedelte 400 Soldaten und die Heſamte Polizeimacht m 

75 leider zu kelnem Ergebnis Da zwiſchen den kon: Aeder . ate mach Saichmn die Auhurch Operationsraum der dritten Armee geſattet wiederholl gegen die Volksmenge nvarg 

12 —* ion: Jeder eamte „macht lich, wenn er durt SSSDTTDTDD* V ermi 8 ů n0 E ünd. Hierzu kommt der Gebir⸗⸗ »rakter mi . an befürchtet eine ederholung 

ber aeen Verglefrtetneberharkeün, eüberan Mittels Glebatt arten iWbes bdes Peaſton — allen ſeinen Konſeauenzen und das rauhe Wek⸗(Unruhen. In Clare dauert der Kleinkrieg zwi 
— * — 8 egelde. er 2 n vom 

die aabere Varrei geneigt war, den Vorichlaa an⸗ 
ei 

̃j 
Snönis mit Arveitnebmern und . der Strafe des Meineidet belegt.“ Dle Steüle die mer annli,gewelen.ir vorgeknenen feinela unler Heuer gesmiten. „oe n e 

— unverzüglid einen SoSkichtungsaus⸗ benclebten Ghummgen in einer Win den auf DenGimgs, Schlafender erzengen Furcht vor Volniſche Arbeit in Fraukreich. 

ichuth berufen, der in der S eitſache Anfang der e nr 
ſt i r i D ichſte Nah 3; Singaben, die um Erlaß oder Stundung der Steuer vicht weilmumathen. 2 ie eninervend Wiele Zu⸗ oe‚ franzöftſchen weckee ber⸗ und der polniſchen 

bebr vighen, in wen E wird gerügt, daß in üände, die niemand üändern konnte, wirfen, iſt Arbeine zum Bwece der Entfendung voch Bor bundert Jahren zablten ſie Pesne. 
    

     

  

        

   

   

    

   

üIt nuf ſirch nimmt, Truppen durch Naſthielagt der „Horwärts“: Sowett für den Krieg E nicht erichbpft ſei, ober wo d5 * durtd den Krirg 

ſind nur Plandbrieſſchulden und einem Ausländ Iaher Mnverlciliteht SerTics W begtiirbenten Sebhggesengen. ung hechut Lan ünm mü, 

nabaefetze und der Neichlabgabenordnung. * Si r 1 u uslänber 

Aden at 
daß wegien Dle der großen internationalen Gewerbetreibenden ſind nach Wabl des Eiaen⸗ Banibeamtenſtreil. uers mit dem bilanz 

det der Aufenthalt in den Schützen Unruhen in Frlanb. Hamburger Baukieirungen zäte, mit Ausnahme derienigen der leßten Ernte, V 5 üiten⸗ 

kind abzugsfähin- Um die 2 lonnte dort ſchlafen. Seither kann er das zu⸗ Bevölkerung und Truppen und Polisiſten 
5 5 5 — Düſt: E in“ Um die len des Keichsarbeitsminiſterinms itait. Sie 

ſchriſtliche vd ündliche Mitteil irgendel keine Kantonierungen. da die wenigen armſe⸗ Mehrere Läden wurden geplündert und S 
ri iche oder mündliche itteilung irgendeiner 

nicht eratelt werden konnte. Ein von dem Vorſtsen⸗ 5 i i 

ia und wird außerd iuter. Die Schützengräben ſind kabl. denn es gibtlden Sinnfeinern und der Polizei fort. 
i 8 ar M Eisvarftan Das Reichsarbeinsminiſterium wird im de. Dle Teßſdi 

16 
bre Ex⸗ · Einſchl Die hi wachlen Boche eimen Saiekeirrue fauen wirh. (inanben, is ünn Srleß öder Stienn, ße, Sintte Ertcbpfunt ir zurch fie reihtbßne aruiene, Aurich 10, Bus. vie Welprechungen awi 

. 

aus der kraurigen Erſcheinung Arbetter nach Frankreich in die zerktürten Gel    zu ſehen, datz 

  

    

     
   

  

2 ti — ſind abgeſchloͤffen. Es werden banach viele ꝛ 
derbeigniübren. Auch finan ziel ma e die Stener vehen gn Erfüäbrfüng Setbhmord be⸗ polniſche Arbeiter in die verwüſteten Gegenden 

unch nicht! Siaßio, nacs der Angabe in dem Ebikt pom 10. Ja⸗: * ſandt werden, als urfprünglich beabſichtigt war. 
— ů nunr 1318 brachte die Vermögens- und Einkommen⸗ . di Diamnterhe Der K.M. K Gborieieß Al Die Berhandlungen mit den polniſchen D 

lenkt die Blicke teuer nur 455) 5.0 Taler, während man auf einen in weichende Trurpen mit Maſchinengewehren glerten nehmen einen befriedigenden Berlauf. 
Vor 100 Jahren war Ertrag von über 20 Millibnen aerechnet batte. ichiesen. Am 28. Dozember 1014 meldete er daß den Verbandlungen der Kommiſſion für In 
retrungslos zuſume] Das jevige Reichs Lr- i: illi⸗(er die Stellung bei Bartivet n mußte und nierte und Kriegsgefangene iſt in allen Hat 

———— bang See ee kus Auslans arden bringen, Hoffenlich muß der Chroniſt fräter exläuterte“ Sas fulgendermaße fragen volltommene Uebereinſtimmung er, 

i eri , daß 2 illi inge⸗ — 
. worden. Auch i erkommi S 

, e , vs ve, eg: e3 nffest it u Veauten Sunlhe, Hengs 
rüe Veithandei lie-ebenis jiemmerlich verſagte. ui. der Patrictismus werts die Truppen nicht abhielk, ibre Stellun⸗ wörden, Die kirchrichen Fragen wurhen bis ; 

be reifen, wie wir ſie heute der Vorfabren 1 Lern zu perlafſen, sobald der Feind (chärfer ein⸗ Gintreſfen polniſcher Sachverſtändtger zur 

ichen Staatsſchuköſcheine ſankea * xü 
este. und daß Leute in der Kront aus voll⸗ geſtelli. 

ſchen Kurszettel 1812 au 
f‚er Erschöpfung Selbſtmord begin⸗ 

brozent. In einer Denkichrift ſchreibt ů O 
2 gen. Mit dem heute begonnenen Rückmarſch — ̃ —¼——— 

Die vretßr insen ü‚ aaDie Schweizer Soziademokratie eo,eeteirngen aeeg i 
an den 32 i 35 3 Len. in der Ver ngen eintreffen und die Si II( 

Tumen ber 0 für die . Suternationale. Truppt wieder zivlintert werden kann. E E en 2 Ssie 1. 17. Ang. 1. T. B.) Der Hanvigegen⸗ 8 zeſem Aluthund ſollen nun die Ungar itand der Tasesordsana des am Sonaabend zu-e rt werden. In ſeinem Ankuf an dus in der Kenntuis der augesereigniſße 
ſammengetrctenen außerordentlichen ſozialdemss mengervetener Dentli- i 35 Orlk', den ſelbtverſtändlich kein den⸗ immer weiter zurüc, wenn Ele nicht 
fratiichen Farteinages der Schseis war die Stel⸗ ervßt ninmt, erklärt er ſich „bereit“, danernd Leſer 
lunganabne zur 3, Internationale. Dr. Welti ker der Ordnung in die Hand zu nebmen gründete den vom Partet E. der völltgen BVernichtung zu fori aus ber 2 Axternes Geichichte und des See⸗ der „Volkswacht/ ſind. 
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„„,ſis unalücklich zu werben, weil man die Gerecht langen undkeit gewollt bat!“ ů en Veute ſrie⸗⸗ Seufzer ſchweillten ihr die Kebte, ibre Stimt em ſie uns die Haut durchlöchert haben.“ erſtarb in einer Unendlichen Trauer. wo geehn wir dann hin, Mutter? Man „Dann ſind immer Schlaukdofe da, die eine er nicht im Dorie bebalten“ veriprechen, datz noch alles in Ordnung komm en machte eine undeutliche aud jurcht⸗ kann, wenn man Sohin ſte gehen werden? Ste wußte flest ſich allerle⸗ i auch nith: Laran, denn es raubie ſo viel durch dasienige, was exiſtiert, daß man u⸗ Sie werden anderswohin, ir⸗ demfenigen verlangt, was nicht exiſtiert. en. Und da der Lärnt mit der Kaſſe⸗kträumte ſchon wie ein Tier; ich jah ein Leb rde, fiel ſie über die Kleinen herder Freundſchaft mit aller Welt; ich ſchwebte, me elle, die ſchon auf alen Vierenner Treu, in der Luſi, zu den Wolken empor. III ißr Geſchrei verm noch denman ſtürzt zn den Dreck und zerbricht ſich die Kn u il au ma⸗(chen. Es kom das Elend, meüör als man will, u⸗ ck märe es. wenn die Kleine zu Flintenichüſſe Lasu Sie ſprach von A und Etienne börte die Kindern dasſelbe Schickſal. Träne aing ihm an dd in Schluchzen aus undſwas er ſagen jolle, um Krau 5 opt an die Band gelcönt — langeſdie ganz gebrochen war durch ih furchtbare Sturs von der Höhe des AZdeals. Sie war in d keisten in der Stube; er hatte Mitte der Stube ngekommen, ſchaute ibm ins G. Heinzumengen. Er galt im ie ücht und rief in einer letzten Autwalluna ibre ie Kinder wichen r. Wut⸗ 
„Und was iſtes mit dir? Redeſt du 

  

Len, nachd 
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We. bklagen mit an und je 
Gewiſſen. Er wußte nic 
au eu zu beruhi 

              

      

    
iis n ch davo zur Grube zurückzusebren, nachdem du uns alle in tröſrend. „Bir werden Unglück gebracht bafſts Ich will dir keinen Mor 

  

     

  

      

  

nd zu kommen.“ wurf macßen, aber un deiner Stelle wäre icb . zu Lören und faßr nj tot vor Kummer Sarüber, ſo viel Elen uAber an Eüren und ſube in ihres Kameraden gebracht zu baben.“ ů v 
Vor dieien Er wollte antvorten; doch begnüate „r zich m. an aß feinverzweifelter Mi *ie die Achſeln zu jucken. Wo⸗ maten ...lullte er ihr Erklärungen geben, die ſie in ihren ... Schmerze nicht verſtehen würde? Und weil ihn de⸗ ichweres Leih Leid au ſebr bebrückte, aing er wieder for:, nabn inen unter der Erde Praußen ſeine zielloie Wanderung wieder auf. tehnlicher Das Dorf jchien noch immer ihn zu erwartrn di: Männer auf den Türſchwellen, dis Weiber den Fentern. Sobald er erichien, Bina ein 6 

murmel durch die MRenge, 9 Rmer mehr anwus Das Gerede der Klatichbaſen ichwoll jeit vier nen an und brach i in einer a inen wünijchung los. wurden nach ihm aus 
irreckt: Mütter zeigten ihn U 
tender Geberde: die Alten ſvien a als erblickten. Es war der Umſchwung nach der 
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i 0 Den Stockſäbnen. 
20, Wiſchareer er Skrme MeiMni. Eo Setaun, füske Aahteheereen Muſſten ae, König ihn Dlabvio⸗ ů Kür die Aufnahme von ruüffiſchen O 8 7 „ nde 0 iſts lchräuchereien, ſendet uns jol⸗ Krlegsgefangemen nicht mebr in Betracht und gient vviin en üunt bem pet Vedeiter Deriievolulion , Der Fiſcansſchut gat ble von ihm ſeſtaeſesten guſene, dis Durchännaslager kür beutſche Krienk⸗ geues G. ebiet erſchloſſen. Und er Doppeilegel ein iit 

für Hlundern und Büchlinge in Höcft⸗lanbere. feinen Willen. — Gonz zuletzt NIw'i u Neusſichen Bülbnengenpffenſchuft, Die, euf vodt0 preiſe verwandelt. ů — Polniſche Berſammlung. In der Syorthalle fandEin Titan, der wie Spreu Uinwegfegt. weg vor crn, * „Es iſt mir unverſtändlich, wie der ſogenannte Sonntan gachmittag eine gut beſuchte Berſamm⸗ löm war. Hamit mag er ſich beute begnügen. Er iſütden Verſo Eülcensſchuß den Preis für zieſige Budlinge aufkümng der, Volen ſtat, die vom volntſchen Byllsrat nicht mit ein paar Worten abzulun, Seine Kunit .undedie pie cheſt ze Mt, ſeßſetzen und der Miaciſtrat und Beauk⸗ eumeamin,war. Nach der Vornahme von Ergän-es iit wabrbaftige Kunſt — foll noch eingehenb ge⸗ter Bergiuren“ fhs * agte des Volzugsausſchulſes ſoichen als unge, Anndwahlen gum voiniſchen Wolkärgt bielt Dr.wurdint werden ů uieg geertet zür nleter uui, Veſen betrachten können, während die Jiſcher nur Fubacz einen Loktrag üßer die Zukunft des ltzeibe genchnlem von en üeereten 6,Pfa. ver Piund für die friichen Herinae erbalten Laat Donotn is auf'hie Drumeinte, daß Her Sren 28 ſonen. vacunkerth mehen Diebſabie, Wit:Inr Leſtung Ler; uen. Den Sünnengee lc aaſ die Daue, nicht merbe holtenſgen Getreibeſchtebnng 1 weuen Oehlereh 2 wenen Lenverein Aasmiſte , e Leutetsreispen 5l Pferſtet Eaugergbet einen, Er-Joß, Eiſenbahn wus hie Mieichswerfn Apermepenene . Wonatsfahrtanis für Elaen astomsti, 1 Wricl.Viumt wocbeuen Wen i ſengerpreis „ Poft, Elfenbahn und die Reichswerft bernehmen, aicren kfür areg, Maskomski, L Brieſ⸗ worben. ö kaäucherten L)piinge äim Meeile 50s 120 Weper Sie verlangten im Breiſtaat Gleichberechtigung 1 Crieſtaſce mit lan pürge Gradolewskt. Kariſamt kür Laubarbelter. Die i iibes verben handel an die Verbraucher abge⸗ ü Recht, polniſche Schulen zu gründen. Iſchwarz⸗ und weihvunktlertes Kleit.1 Bernſteln⸗ eichtete Arbeilsgereincheft önoiier Auterpshnt⸗ Urben werden. — r Pie zweite Danziner Textilmeſſe ſind tber halskette, 1 Sack mit 2 Slelen —ichtrren, 1 ichwarze und A Sach 2 WHalt⸗ Leinß die abermätzige Preisſieineung kür Aole 200 Mechangen eingelmafen. Da der Raum in her Marktteſche wil vpf. Löifel. 2. ů e,Peſchtoßten, heiHer4 ein APailſams ein⸗ aubetrifft, ſo iſt dazu zu ſagen, Laß auf bem hie⸗ Sporthalle nicht ausreicht, mukte eine Anzabl Fir⸗abzubolen Kaus dem 8 Dbürtcasgeg Mentgerſiri,Peſchurffen, bet der Heſchaftsſtelte .bi⸗ Gürbderuüng 

          
   

  

    

    

      

   

    

  

   

            

   

  

    
     

     
    

          

    

ů eine unbhurean des Polizeipräſt⸗ zurichten. Dem Tar obltend ] ſaen Siichmarkt gan dünne Aale, von denen meit⸗ men auf eine ſoctere Meſſe vertröſtet werden. diums; 1 Brieftaſche mit Geld und ei iſt⸗ 0 nnerbalt 
uünter s Stüd auf ein Pfund gingen, zum Vroiſe Zur Ausſtelluna konumt alles, was zur Kleibung ſtticr in engl. Schrift, abzuholen von Leren Saßt. be? genanmten Hezi 8, die Kie 2 ng Der. Es 

        

pon 5,25 Mk. per Pfund verkauft wurden. nebört aber auch, was ſonft un Haushalte gebraucht ſekretür Baßler, lterplatte, Fällt ichten . fr derartige kleinſallewöe ale pier zu Doch, del⸗ herden konn, (iußer den ſchleſiſchen Leinenfabriken 1 ſchwarzes Weriporlemomnaie vil eimds.- Gelh Lebamd vm Süy, vnd Aebehtaben nnen. Eh er wüurden an verſchtedenen Stellen ſchon ſeit län⸗inden, wir fuchſiſche Webereten und die vogtlembi- und einer Nadel, abzubolen von Frau Seldel, dieſe einheitlich für den jen Beyſre der Vrbeſte, gerer Keit jür Aale bis 8 Mk. per Pfund und dar⸗(ſchen ewiden, Reau zuvelaffen ünd Spielwaren, und Kungſtädtiſchegaſſe 83 1 Darlehnskeſhenſchein, aß,gemeinſchaft gereßelt wenden gnülfſen. Anherhen öber bezablt und iſt dieſer Preis entichleben zu hoch. Oſer in der Haupffacbe Pimven, in deren eine reiche zubolen, von Herrn Bankbureauvorſteher Roll, kritt das Tarifamt an Die Eule Ler Provinshal⸗ Wenn bagegen den Fiſchern für großfallende Kale Anemwabl vewanden fein wird. Wit Schubwaren- Neuſchottland 10b; 1 lis-Damenarmbanduhr, abhn' Arbeitsgemeinſchaft als zwelte Auſtand beieker &Mk. ver Pfund gezablt wird, ſo ißt das alg durch⸗(Aroſlilben wird noch verhanbelt, andere Lebenvaren, holen von Herrn gaufmann Schröder, Langer⸗Schlicheung von Vohn⸗ und Arveilsſtreitiakeit außs amgemesten zu beirachten, wefl die Aaiſüuße wenden uon Hehwe Artenaſchen uſm.. Herbbäufen markt 5; 1 Elſenbeinbroſche, abzuholen von Herhertder Sumbroirhſchaft kebr gerins ſind und die Preife kür Baumwolle, Perden,von den verſchlebenſten Flrmen ausgeſtellt, Kelteriing, Eigenhausſtr. 16; 1 zwetrötriger Hand⸗ ů Staatsbeam Wie welche irüßer er Piund 80 Pig. is 1 We, gekoßet Kn Weiich, end Korfettfebrkten werden nicht fev-wagen, ubzuholen von Heren Glafermſtr. Töim Dic, Lulab-Loibeinaiſchen ů 
Dat, jetzt auf 10 Mk. per Pfunb und öie für hie an⸗ kꝛei W bon Eiirbedte) ſünd angemeldet, ebenſo Ver⸗Altſt. Graben 89. . m.der „Matin, auns Straßburg melbet, baben die &. — erforderlichen Materialien ebenfalls enk⸗ iuch mersstempebe Go, lm, 

ten beſchieſßen, ſi nicht den aulcemetnen fransft 

            
    

        

  

     
     
       

      

  

            
  NRach der erſten Meſſe wurden Kiagen laut. ů echend »eittegen ſind. man ſich in Danzig nach Schluß der Wbelfeüunden Wallerſtandsnachrichten am 18. Auguſt 1919. ſchen Gewerſchaſten anzuſchlietzen. 

        

  

   

„. Wer es aber in der jetztgen ſchweren ernſten gemopſt“ habe, baß man teit ſtreur efun⸗ geſtern beute ſtern i3 Sett verſucht, ſich bei ber Herſtelung, dem Handel den habe. Die Meßeleitnna Jat auc) dleſem,ebel. — 4 800 ＋A.593 — * 5 700 2300 und Berkauf von Lebensmitteln durch übermäßigen ſtande“ abgeholfem und ein Vergnügungsprogramm ＋ 56 ＋3,„, Gewinn zu bereichern, begebt ein Verbrechen am guiſgeſtellt, datz die auswärtigen Mefſfebeſucher be⸗ G Kolke unb verdlent, dab ihm nicht nur ſein Gewerbeſfriebtgen dürſte. Direktor L6 -„Fretebrag 3 7% — anidonen und mit einer hohen Geldhraie, ſondern glaer Winternarten unth Dircktu Möorrmamn vum —.— — ——————.— —unſtise Ausſichten ber Gmmiverarbettunn. mit Gefängnis beſtraft wird, Zoppoter Stabttheater räumen den Meſſebeſuchern Die Continental Caoutchouc⸗ und Gutta⸗Percha⸗ Mueeäsden ein, die Kaffeebäuſer in der Gvoden Standesamt vom 106. Hugaust. Compagnie in Hannover verfendet ein Runbſchrei⸗ 
„„Für die Freilaſſung der Danziger Kriegsgefan⸗ Wüchrut der Heſſe Hüßené zwpel Kultaersebrten 0 f, e rean Müneng, A Cer, Winl, f Sve W. ſhen Gunmifabrilen At ů leuchdn ewefen ſih in genan. Gen, Grünhagen bat im Auitrage der ſo⸗und 80 üt nach Hel e. Kuverchelſche Herkrud e vSö,Hö ff. 2, . 0..—. 1 0 üchſten Monate Iineube talbemokraiiſchen Fraktion des Verfaſſungsautz zwar gebt es am W. Auauſt nach Hela und am Irbeiler Aüguſ Hteln, 43 v. . We. ,. Urbeljer Augun Piolgummi jür die nächten, Monate einsubecken⸗ ſnſes lolgenbes Schreiben an den Wberbürger⸗ au. aninmuc Vabtbeea wer Gabiden. 70 J. G M. —2 Les Seemennt Mparh S.10 S. ncht begeinbeh, MWusichl, paß, le 110 Fe⸗ 

— ů 70 J. — CE, manns ) a u, 10 St. ſteht begründete Au⸗ „ da 'e deutſchen? Fa⸗ meiſter Sahm gerichtet: üeene Hücſtorelle ür hemüſe, Die Procinzlal⸗ briten in aller Kürze wieder aling ratgWe 

4% Volkswirtſchaftliches. 

  

      

  

   
   

   
   
   

   
     

   
    

    
   

        

Meir wird die Mitteilung gemacht, da ⸗telle kür Gemüſe und Obſt bat für Gemüſe fol⸗ ä i j tente Kriegsgefangene, die in Hen ben Aemtichland gende Höchſtyrciſe in Pfennigen für das Pfund feſt⸗ A 8 D D Fyů vi bLang ber. Zunngwirlſchaft uot Bießerung 0 Gbgetrennten Gebieten ihren Wohnſitz daben, vor⸗geſetzt. Ble Preiſe für Erzeuger, Großhändler und U en ro nzen. tönnen Das für die „. rſtellun, von WAutemvoil⸗ kritig in die Heimat beförbert. Demzufolge dürfte eleünändler beiragen bei Erbfen Schoten) 25, 35, ů aits natwenbige Gewebe freht as zie Möalichkeit betehen, dieſe Veraunſtiguna auch 15 Ofn, Koßtrahi ohne Krant 3.), 13 Pfa. Feib⸗ „Tborn, Em Kransvort Arbeitsloſer wirß nun[pnenmaltks notwendige Gewebe ſteht, ebenfals für den am, Kreißantebiet Mantia beheimateten zärießein ohne Kraus la, ö0, 40 Pſg, rote Möbren auch, nacbdem bereits andere Städte Weüpren⸗püe märbſten Mondie in genugender Menge zurger⸗ Lrieasgefangenen zu keil werden zu laſſen. Von und Karotten obne Kraut 3 Pfa., Frübwirſingſßens, vor allem Danzig. darin vorangegangenlügung. Für Automobilſchläuche braucht nur bi⸗ 
nreiner Fraktion bin ich beauftragt, den Herrn7, 12,18 Pfa, Frühweißkot     

  

  57, ſind u b dem Koble bae⸗ Aufhebung der Zwansswirtſchaft vor ſich zu geben, „ 5, 7, 12 Pth., Früb⸗ſinb, von Thorn aus nach dem Koblenrepier abae⸗ mn 1 verhältuis äßig k. Zeit größere aui⸗ Vorſitzenden des Verfaſſungs⸗ rotkohl 14, 20, 26 Pfa, arünc Bohnen, Buſch⸗ oder laſſen werben. itäten Automobilſchtänche am zen Hraereßimen. die erforderlichen Verbaudlungen in Pie Wege an Sangenbohnen, o, 4o5, 5s5 Pfa. Verlbohnen, P Bromberg. Eine Patrouille nabm in einer der un önnen weietüie Bel fe ungn alt Wolouuni. keiten, und daftir einzutreten, daß die Danziger Wachsbohnen 40, 35, 65 Pia. Puff⸗ oder Saubohnenſletzten Nächte einen Mann in Feldwebeluniform reiſen llegen öie Verhaltnlſe nach Auſbebung ber beſbedtrt merden. baldigſt in die Heimat zurück⸗ haut Schale 15, 25, 35 Pfa. Die Preiſe treten vonffoſt, der ſich unter Ausnutzung der augenblicklichen Zwangswirtſchaft ſehr günſtig da. fördert werden. eute ab in Kraft. Weſle eimen Werbje Kſcaftt ſonderbare Art und Die Folgen des Staatsbankerotts. Die Wirkun . 8 Mg. Die Krankenmilchkarten für die Monate Weije einen Verdienſt ſchaffte. Er verlangte von ů ürde. Malfuu, g. Die ů f ů ů Uln Sesabſeeunn, Brratglaskeper DSrenür. Seig, her 2nnglunbtober Ond, u der, Heilvan MittPoapterenvaſtengete Aüner ennna ibrer einsweiſeſMealt die Wiener⸗Aehelker⸗Selindehsn Lutgeuder, kruppen und ibrer Uebernahme in die Reichswehr woch, den 20. Aug, bis Hienstag, den 26. Aug., in paplere, exklärte ihnen dann, ſie hätten „die C K i inie“ überſchritten und erbob ſodann ledes⸗maßen aus:, Die einiache Form bes Staatsbenke⸗ Lnd nach einer kriegsmtiuiſteriellen Verfügung dieyden in der Bekanntmachung aufgeführten Ausgabe⸗Grenzl. übre rotts wäre die einfache Einſtelung der Schanden⸗ bisber auf Grund ber Webrpflicht bei Grenzſchutz⸗tellen abzuholen. Durch die Poſt werden keine mal eine „Gebüör“ von 2 Mark. zahltngen bes Süaulteg, vor allem ie Jantunsr formationen noch zurückbehaltenen Angchörigen Karten mehr zugeſtellt, um jeden Verluſt und fede Cranz. Aufſehenerregende Verhaftungen ſind Zinſen der Staatsſchuld. Aber ein folcher Bankt der Geburtstahrgänge 1898 und 1699 balbiaſt zu unrechtmäzige Benutzung auszufchließen. Obne dieſer Tage hier erfolgt. Seit Monaten wurdefrott hätte ſofort die furchtbarſten Swigtn. E entlaſſen, loweit es auf Grund des Erlaſſes der Vorkage der Nahrunashauptkarte und der Auguſt⸗Cranz durch die raffinierteſten Einbrüche beun⸗ würden nicht nur die großen Kapftaliſten ruinier. bereits ſbeßen vom 30. Juni 1919 nicht annsSſcecbens wits ine Korteben Saeneren dt⸗ b8M ubn Haß 3 ess we, der das Ratſe ſoweit onder⸗ Laucch Vie ietuten Sparer Deuteun ere geſchehen iſt. u keine e ausgegeben. aft zu werden. Jeßt iſt es gelungen, das Rätſel haben, ſondern auch Lie kloinſten Sparer. numi Volitiſche Arbeitsgemeinlchaft für volniſche Par⸗( Wintergarten. Man darf kritiſch an die neue zu löſen. Die Diebe ſind der Cranzer Hotelbe⸗hem Staat würden fofor die Benten, die Svarkaſſen teien, Die poiniſchen Parteien, und zwar oie Na⸗Syptelfolge des Gintergartens berantreten. aberſien Heruxa Hyinbrvar und ſein, Freund,dis Verſicherunasgeſeläſchalten Maſpestunte buemet gonale Arbeiterpartei, die Polniſche Vollsvartet, man wird doch nichts drin finden, was zu verdam⸗der angebliche, Kaufmann Willi Poll⸗ſſicherungsinſtitute, die Waiſenkaſſen und die Ratfi⸗ v5 ů S„„ 8 v a Schönfß 1 ans mann, die beide verbaftet ſind und in die Unter⸗eifenkaſſen, honkerott, ha ſie ia alle große Teile chrer libe Airlet, ver Perbepd ber us der Demwokra⸗ Güneine das nach Schönfürberei ausſeben. ſuchung haft nach Königsbera ivergeführt wurden.] Kapitalien ta Siuntsl. erſchreiszungen angelegt öů e el, erban 2 155ft, 0 9 ů che ů i Eeere e n , i err deer ue ger, a, üeüe ,, Seſtprenßen erſcheinenden polniſchen Zeitungen Hunden braucht nicht zum zweiten Mal, gelobt Au. Faſt alle Einbrüche und Diebſtäcle der ober Räalffeiſenkaſſe anpertaut 961„ eis les Kleinen hen ein „Komitee ber Polniſchen Volksvarteien wenben, —, Gleich die erſte neue Rummer“ nimmt norigen Wonate ſind von Spindler und Pollmannſar rmsgens beraubt: es wärde leder Veamte un r Weſtyreußen und Ermland“ gegründet zumims gefangen. Lent Neumann ii ſo herzerſri⸗ ansgefübrt. Angeſtelte. der, einen Lebensverſſchernngsveriras ZSwecke der Durchführung der demokratiſchen ſſichend anheimelnd und hält ſich woht abwägend Lötzen. Seit Dienstag herrſchl bier General⸗ eingegangen iſt, jeder Arbeiter, der elne Unfackrenie Grundſätze im ſozialpolitiſchen Leben. fern von der in tibrem Fach üblichen derben Ueber⸗ ſtreik. Die Streikenden verlangen vom Ma⸗ oder eine Invalidenrente zu fordern hat, ſeinen Das Hungergeſvenſt. Der 2 rrſes treihung, daß man ſich gern von ihr einwickeln läßt. aiſtrat u. a. ſofortige Neuwahl ſämtlicher Ma⸗ Anſpruch verlteren: es würden alle Waiſen, deren Dansgiger Nleberung macht Pekaunt⸗“ des Krerſe 1 D1 Annße Ras verpiiſſen nré ime ibtan, Part⸗ lder Käbthe Ange) Kuhetten⸗ des Arbeiterrats väterliches Erbe der Staat veswaldet, exvropriiert U b, die das Rad verblüffend meiſtern, kann manſüber ſtädt““ 2 iten. 2 iſt 8 bft E m Sing ſo Die verforgungsberechtiate Bevölkerung des gleichfalls ſtundenlang ſehen. Man wird es der lebrte die Verperunge cge Artsigeteſen Paben Enteinmung aer glemen é inſten wager aueiles Altt ans ben zenden der oiten, Eraie Birektien genan ſo wenig übelnehmer, daß ſie ge⸗die Streikenden des Bahnhofsgebändes ſich be⸗önnte⸗ zu ſo brutalem Eirgriff wäre nirr eine Dil nur noch bis zum 21. d. M. zu verſagen. „Die plieben ſind, wie man es bei den 3 Kartellasſmächligt und das Waſſerwert und Elektrititäts. tatur von rechts oder lints, die die Beraubten durn Verren Landwirte erſuche ich im Intereſſe fämt⸗ tut. die erſtklaſſig ſind als Fangkünſter., Ganz abge⸗werk beſetzt Alle Züge müſſen daher obne zuTerror zum Schweigen zwingt, fähig. Aber bei Uicher verſorgungsberechtiaten Verſonen, ben jehen von ihrem famoſen Hund „Biſchn“. Ueber den balten durch Lötzen durchfahren.— Der Streik baibloßen Einſtelkung der ſtaatlichen Zinfenzahlun⸗ Ansdruſch von Broigetreibe und die übliefe⸗ikönnte man ellenlan, Lobepiſtel ſchreiben. rein politiſchen Charakter. könnte es gar nicht vleiben. Mit dem Ruin:“ 

lage, die verbängnisvolle Kehrleite der Volkstüm⸗im Roten Hauſe.“ Indem Goethe noch dem 2 ſt du keinen Zucker? t Serne Quelle verſier: licbkeit' ein KAbſchen, verſchärft durch alle die Lei⸗„wackern Teil der Bürger, der vordem ſein bares O dieſe Fremdwörter! — er antwortet: „Verſiegt? Mer: v⸗ den. die man nutzlos zu ertragen hatte. Er olkteGeld, ſein Silbergeſchirr, ſeine Münzkabinette und In einem agroßen deutſchen Blatte war vor eini⸗ haftetl“ den Hunger und den Tod entaelten. was ſonſt noch an edelm Dietaß vorrätig war, ſrei⸗ger Zeit eine kkeine Plauderei zu leſen, die von Zweideutig. Einnebildeter Maler Zacarte, ber eben mit Pbllomene antam. Pießatbecn büngab, ſein Les aſpvende, die, werſtenuchen Jüchern bandelle,„Darin war alen Ernses die eſält Pänen mein meneß Gemälde. Ou Stienne an oals dieer ans dem Hauſe becgastrat.] Leidden, den aue der s'iabe weggeführien HeifehnRede von fener Literatur, die man die „ſchöne Piale, niemen Crachtens kann man die La Er arinſte hödniſch und rief in bosbaftem Tone: geitreift, und den Seandee Durſ, KE Wöcen Seil der ein E 1 013 Wͤ 0 Aünt ler eie meiſt mehr ürge. nicht boßh genna anſchlanen, werter Meißter.“ Suß ie f. irdi D derenReichen“ au den Pranger geſtel bat, füßrt erfrig ſei als ſchön). Ahnt der Leler, was damit ge⸗ ſch. Naſe, Si ů „Scbam, wie fett er wird! Die Haut der anderen ſſchließlich noch folgendes aus: Das Hauptlutereſſe]meint ſein kann? Mir ſtieg, ſo ichreibt lemand der, Falſche Anffaſſuna. Vater Sie bold beſulcht; ſcheint ihn zu mäſten! jollte etgentlich gegenwärtig für die Frankfurter„Deutſchen Alla. Zla.“, ein Verdacht auf, der da⸗ſeiner achtzehnjährigen Tochter einen wißenſck . Schon erſchien die Levaaue, von Bouteloup be⸗die Wiederbezahluna ihrer Kriegsſchulden und dieſdurch verſtärkt wurde, das dieſe rätſelhafle Litera⸗ lichen Vortr. er die geiſtigen Strömungen vom 
nleitet, auf ber Scöwelle ihrer Haustüre. Ste ſprach einſtweilige Verintereſſierung derſelben ſein; daftur in Gegenſaß zur wifſenſchaftliſten geſtelt war: Mittelalter bis zur Neuzeit. Der Vortragende er⸗ von Bebert, ibrem Knaben, der eine Kugel nieder⸗aber die Gefahr vorbei iſt, haben wenige Luſt. tätlg Heißt die ſogenannte „ſchöne“ Literatur nicht auch läutert: „Wir vertaſſen nunmehr diele Epoche und geſtreckt batte. mitzuwirken. worüber der Rat in einer unange⸗„belletriſtiſch“? — behle et triste? — Wer weiß aber wenden uns zum Leitaßter der Auſklär ů 

(Sortietzuna ſolat.) nehmen Lage iſt denn ſede Art pon neuer Abgabevon den Lefern, woher bas ſicher allen ſehr geläukige „Komm, Roſo., ſaat der Vater, »„das iſt nicht —— drückt irgendwohin, und unter den hundert undWort Velletriſtik wirklichtammi? Es ſteckt natürkich dich, fetzt wird's unanſtändig““ — 

          

   

       

      

   

    

    

    

     
       

    

     
   

  

     

   

   

  

     

   
    

   

   

     

   

    

       

      

  

  

                    

                         

  

  

     

  

  

    

      

     

        

  

  

    
   

  

      

   

mehr Menſchen, die mitzuſprechen haben, findet ſichſnichts anderes dahinter als das franzöſiſche beiles⸗ — Heute wie damals. immer der eine oder andre, der die Laſt von ſelner ettres — die „chönen Wiſſenſchaften“ wie man dei Eingegangene Druclſchrifte 
Daß im Kreisbauf der alles einmal Seite wegwälzen will.“ uns bis gegen Ende des 18. Jahrhundert die 2 *    

   
   

      

  wiederkehrt. a Vi 
bärten. Als Goethe Jahre 1 f Reiſe 
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nach Schweiz Frank iede ichrieb er hlfäter;. Belletrif: asiſt auf. gene dr ch Stampfer, der bekanntie frußere 
Gber ag b ähnriben Zetverhälluißen ie den Ein Wohltãter. f rſtündliche über lieat auch demChefredaktene des „Vorws ichricb an den Ver⸗ 
beutigen dort vorgefundene Leben und Treiben: Man bat ausgerechnet: Carnegie hat etwa 1000bekannten Berliner Spottverie zugrunde: jaſſer⸗ „Wenn Sie noch ein ämpfehlung, für Ihre 
„In Frankfurt iſt alles tätia und lebhaft, und dasBüchereien und ebenſoviele Bibltotheksgebäude er⸗ Belle warſte, Siehſte wie de biſte. Abhandlung brauchen, hier in ſie. Ich kinde ßie 
vielfache Unglück icheint nur einen allgemeinenſrichtet, 2000 Kirchenorgeln geſpendet, etwa 600 Mil⸗ Triſte biſte. Belletriſte?! uortre fälich — 
Leichtſiun bewirtt zu haben. Die Millionenſlivnen⸗Speuden für gemeinnützige Banten, für Wo mas er berüammen? Die deutſche Anferſtehung. Von Jakobs Sa 
Kriegskontribution, die man im vorigen Jahre den]Kniverſitäten und Forſchungsinitttute gemacht. Für Verlag der Arbe meinſchaft kür ſtagtsbi 
vorgedrungenen Franzoſen bingeben mußte, find, den ſog. Heldenſond zur Belohaung held nhafter liche und wirtichnirliche Bildung. Berlin 
wie die Not jener Augenblicke, vergeſſen, und jeder⸗Taten hat er 10 Millionen Mark argeben, für das Humor D Satire Preis 1 Mark. 
mann findet es äußerſt unbcquem. d—s er nun Carnegie⸗Inſtitut in Waſbington 100 Millionen V Sun . Wic der Staat entſtand. Von Aulius Harr Ser⸗ den Intereſſen und Abzahlungen auch das Seinige Mark, für die Kniverſitäten der Vereinigten Staa⸗ Demokratiſch. — „Ss alio meine Minna willite laß und Preis wie bei vorgehendem. beitragen ſoll. Ein 1 Veklaat ſeb über dieſten und Kanada etwa 800, Millionen Mark, für bieſheiraten? Orje, Meuich, wennite mir damit vorn Was eint und trennt das Menſchengeſchlecht? 
änzßerſts Teuerung rt daun forr, Geld aus⸗ichottiſchen Uninetſitäten 40 Millionen und für dieFahr ſekommen warß, denn hätr ick keſaacht: Dir Non Dr. Meanns Hirſchield. Verlag wie vorher. zrgeben und den 2 zn vermehe engliſchen so. Milltonen Mark. Das Carnegie⸗Inßtie[bam ſe woll inr Jehirn ictouckt! Wat bilder ſich Preis 35 W⸗ leh beſchwert. Doch babe ich, auch Gvtdeſtut in3 errichtete er mit einem Kavital denn ſon Müllkuticha ein, nach dir Tochter von cen underliche und unerwartete Ausnahmen bemerken llionen Hark, gegen 80 Milltonen Mark ädliſchen Stroßenkehra den Blick eu abeben? —3 

nen.“ Einige Tane ſpäter, aur 19. Auguſt, r das Unte weſen der Vereinigten Aba heit, wo die Revolntion ſeweſe j 
ichreibt Goethe über die grohe Spielſeuche geitiſtel. Für ſeine Bibitotheksgründun. Komm Orje. mit die Standesuntaſchte 
Dief, gen wendete er mehr als » Millionen Mark aufſis vorbei — nimm ſe bin!“ ů 

             

      

   
    

  

    

  

      
  

  

            

  

    

   
   
     

   

    

  

„Erzähiung von Wilbel 
bners Bütherſchatz Nr. 12 

  

     
   

     

  

       
   

         

  

    
    

„Dieſe Seu— gebort mit unier die Begleiter des 
Krieges. itet ſich am gewaltiamſten weaung, der er den KFriebens⸗ 
zu den Zeiteu, m Glück und Unglt te, hat er geaen 80 Millionen] Begründung. G 
der i Wagichale liegt, wenn die Gtücks ſamt bat er über eine Milli⸗Kreund Hugo, wo ei 

un. und der Gana der öffent⸗ Mehrwert. den er den ſgibt. Ich bin 
ellen Gewinn und V⸗ oder konſt erbeutet i und Zucker zu bekommen. 

5 sar cine neue Kette. iſt da, Zucker nicht. Ich ſehe mich auß7 dem 
'elt worden. anßer —— nanzen Tiich um, obne Erfolg. — „Saa mal, Hugo, Reichssentrale ſit 

  

    

      

eitern komme ich zu meinem[“ 
uten Kaffee, Friedensware, 
er Sachte gewohnt, zu einem 

     
             

   

    

  

gegeben. In 
Mark geipend 

au 

  

       

3     
antlichen Ma ů 
4 10 Pfennia, durch 

r Heimatsdienſt, Berlin W. 35 

       

  

  
  

    
 



ů daß mes .der brilt weſel zeferg im Bufammenßaunse ſte 2 
leten, e Mt wiehr in⸗ Iir KAusiteferana von 90 Geſchtrren.] Sabne geſchrieben Aiet und bein Geſin: Keiten er uls bie fürchiderſte gil mab in De 

ken welter In betreibep. der Siaar Da der, Tranbportführer auch elne Anweiſungfein Wresantgſchreiben veränkeütet uad dem Eclin. Zeilen her als die Küuchlh r5 le ſak, aonß. Lgchhnangen, auch ole Rabriken zu ber“ſvpom Magßdeburger Generaklommando vorwelſenBer beſten neuen „Veßellſcaſtstanzes, landtgewiſeni manlich der Aus ab. 8 r, en waeiteeunien Lacer euameynigen, in Sürr uteren euſee vin Sarerſerer, e Sarge⸗ Aürir,Mere, eene Seretee Are ſſe an verbindern. Uind er wäre yen en auszuhändigen. An elner ande⸗9 nj — v , äe e Lie kletuflen Sbarer erpropritert,portfübrer. ebenfalls⸗ éů a⸗ jů ‚ ů e Warcferuneuchtc ie end weſle, einen Jug Rrkilerle, Lehehend W 2 be. Movein Mengienhen Kpſchmen untgemweſgees Seier Seidiſet Krin, En gahiriſcſen iegen 

geghnd „u ahten,, Vienn mon jchem,uchvom Genergtkomnonbe Paniie inihter ahnn Mimn wepungen. Hebsßfen ird ane neh cuf her ruuhtene Begsonmncen Pei Artegseefengcnen gtwoeten 
„ KEieinſten, der lein Veriänen in Lincr 0 

    

  

   

    

   
    

des E auf. Otel Enizüen erreßte zum Sei⸗w' die Bebörden und Kerdte noch defonder v˙ O Artillericdevorſees Walsers auk. Hiel Entällcten errxeßie züm Sei]Woranft ů. 

et Sparlahr angrlcal vot, eine Menſe Aimmn.fangehlich von Wencraltommwhe Durel den Kern⸗ Wteer,peren ſöslleinbe Bewrmnag ürch dsſ baben werden. 
25 4s gtrabem Mambalſch. den cnleten, Hercu ſiprecher angewieſen, die Weſchübe ausautiekern. 8 Eene“, 5 1 ulelnde Bewegung nbert SWas der Bevölkerung entaehl. 
Varcden zn Lünteneder u Ulanevrieien in ind. Das Krtilleriedevot, bebarrte aber auf jielner, Fer- Meichrth. Prr9. Welenmeſgertlen Duitdie notenden Der Lebeusmittelverband Grotz-Beelin beſe ius oder in Opevtbeten angelcgt iſt. ihr Eigen.]derung nach einem ichriftlichen Kufkrag. Ebe dieler Bemat, r „Wellenwalzer“, abmt Lerbinüung nahmt auf Grund von Anordnungen der zeni⸗ idr hehn Ter ftanttbonterntt, würde maltzur Stetke war, traſen von Hambura aus Kriminaievon Walger den Meaicet naß Line Werbhmee CErnährunggſtellen übermäßige Lebensmitlelvo Munwiderßeblicher Wemalt dur ſokortigen Ernropria“]heamte in Magbeburg vin, ie auf der Suche nach Von, Waee uend „Rnfſiſchem Wbri dege, Wgere in gewerblichen Veirieben, Kühl“ untb 

Lftanncniume adne Anngantauna murd ſu⸗dem Tranavorkfübrer und ſeinen Begltcilern wa-Aitus au kun A Abrigen in von einer Abnabme baufern, ſtwirtſchaften, Privathaüshaltu 
Fortigen Kommunlfieruna“ allek Refltzen mwingen. ren. Esſtellte ſich heraue, daß der anarbliche Leut⸗ des Zanz., der Lauf ſchavachen Füßen“ iteben ſollbe, uſw. Ebenſo bat ex erhebliche Mengen, die aus 

Dee Rlelenverdlenſte der Kriegaledergefellſchaltl. nant ein Obermaſchini at Reiac war. Dir 90orlänft ek gibt Hetzer Lewerbsmäßigen Schleichhandel ſtammen, er De cemelnnfübiec Krlehelcberggſelichaft wird dei] Geſchlrre Patten die Burlen ichon in elnen Ba⸗ unter Venengliicten Kantiebrr. die ihm, ſowie Aus dieſen Beſtänden werden tetzt zum erſte 
er,Pevorhrbenden Auflsiuna ſüren rund 1000 Ane gen verladen, der noch auf dem Hauptgohndof be.dem Tango. eine veuc, noch arböcre Biülteßeit vor⸗10000 Kilogramm luchwertige Nährmitke 
vilellten eine Tannteme von ſie 7hν Mark, aleich ſchlaanahmt merden konntr. Neichlagnohmt wurde austagen. xv teilt, und zwar durch die Krankenernährungsit 

        

     

  

    
    

    

            

   

        

   

  

    
     

   

   

  
  

      

         
     

    

  

   
      

   

    

           

  

    

      

   
   

    

    
    

     

7½ο Nark. 8t und zwar aus den Heber⸗(ferne a Waanvn mit Handgranaten und a Krankheit. der Groß⸗Berliner Gemeinden an arme Kr. gäßen der Geſell weit. — Das iſt gewiß noch nicht 1 Manavn mil Malchlnengewehren und anderen Or. Reſenberder bor im Aledollichen Bereindie auf Grund von Krmenatleſten Ernäbru 
Pes! Lein Wunder. daß bei dieier „Gemelnnültzta⸗ Ausrüͤiſtunasgrgeuftänden. Die Mauuſchaſten des]Münchens darauf aufmertſam gemacht, daß auch diezulagen Henötigen⸗ ů eit“ die Stieirln ſo tener waren. „Tranévorls“ baben ſich onterdem durch den Ver⸗Tanzwut, die wie eine Euidemie nach dem Kriege Das Oyfer eines Krokodils. Holländiſch⸗int 

kanf von kleinen Beuteln mit, Edelltleinen dringendausgebrochen iſt, zur Verhreitung von anſteckenden Blätter bringen die Nachricht, daß der deutſche⸗ 
verdächtiga gemacht. Die Ermittelunden dürften das[Krankheiten die ſeht häuflger ſind als je, ſondernShbändler Auguſte Thocmeyver, ein Agent Hagenl 

Aus aller Welt. bisberiae Treiben der Verbrecherbande weiter aul⸗[Es bandelt ſich dabei nicht nur um anſteckende in Palembang auf Sumatra von einem wüte 
klaͤren. Krankbeiten, die iekt häufiger ſtud als je, londern]Krokodil angefallen, lebensgefährlich verletzt 

Nanournichleber. Die neueſten Modctänze. auch um die gclahrlichen Leiden, 00 mit beiſe voran den erhallenben Wunden geſtorben it. 
Beim Artilleriedenot in Mandeburs erſchien die⸗ Die Entrbrynnna des Wor Trott. des Jan und dem Kriege eu Deutſchland nur ausnahmswe ſe be⸗ —— — * 

ker Tatge ein Leutnant als Kütrer eines Lrans, der anderen uldhen Sanxze, die den Kreunden der tcannten, gedt aber nementlich von den bülichen Jaferaler. On 2 Ewarteg Ln 0 Gebtn vortà and ieate Ausweiſe vom Freikorps Rieckboffl klarſtichen Chorevararhie io wema geiallen, iit vonHKriegsichauplätzen in Maſſe eingeſchleppten Unge⸗ Druc dů uc s u. Gke. E Pärdic. 
— ——— — 

Gute Bů Wilhelm-Theater. 3 
u E u er Bosltzer mpllssiopsrat Vuge Meyec- 

Lntag., Gen üi, Aagust, eende Sis ur- der Unterhaltung und Belehrung. 0 — de 10 
ee ů --ee e oldschmieds Töchterlein. 

Ein Moman aus de roletarierleb ‚ Kewelt n e e Zur Abſtimmung 

    

  

                   

    

   

  

   

   

  

   

    

         
  

  

        
  

  

  

    

  

    

    

   
   
   

  

Dics; tele tür Semüße und QArn bet nuntrr — f b — 3 een 1. en, it Witknnua 12 Angausß d. M. Eine Erzählung von Ernßt 2 Wenn Männer schwindein. Lür Gesmeie Leüalebr: S QDahHeesgseehngsee aum ür sümnf 2 MvelRalischerHAker W. Bogtrttn Musik vo, 
Gres- Klein- EIl l18 Lil er Zurunſt 
eie. Len⸗ II Weſtpt ( elner Eluleltung von Want Göhre⸗ EII. 
breis 5 Erzählungen von R. — KlundiHSienn Zur Abſtimmung in den weüpreußiſchen Krciſen Marienburg Verſchrobenes 0 Ei 7 Shinng ens — — ů x‚ 
5 nechi der Kosat Simm. Miartenmerder rechis der Beichſel und Roe] Der Pkiikzipfenreiter sen Sehre i8ch voni Iieieeeei 
U5 ſenberg iſt nach dem Frie ertrage unter anderem jede Perſonßfßfß belm Bevs. 2 Kurhaus Ulivs Holel-Ponsion 8 9 18 ohne Unterſchied des Geichlechtes berufen, die in den vorgenannten III den od Lelrleben SZwel — E K, U V 

— 12 1s8 ſuüpitimmungskreiſen geboren iſt, einerlei ſie jett wobnt, ſofernſß — rnk Rrerhang. Besitzer: Eugen Klatt. re pr 2r. ů 12 15 E 8 ſt, einerlei, wo ſie jetzt w. ů 3ů und Andere. Von 4 — „ „ ſie am Toge des Inkrafctretens des Vertrages das 2. LebensjahrP Der Päriſer Garten anne Kemtsp9. SUmmͤich an Welhe Pvienenes Erabiisemonl. 
vollendet bat. (190 Muittt — EE horten, Verande, moderns Lokelltäten. 

— 18 Dieſe Verſonen folen am Geburtssrte abtimmen. Es EL en Frauenichlctal. Von Ferch. Zimmer mlt und oßns Penslon 
in — bbandelt ſich lest darum. die anßerhalb des vorbezeichneten Ab⸗ Der Mokgen Axaut Kiorterlaben. Won M. Beste Verpflegung-. Gute Getränk 

*5 3⁵ kimmungsgebietes verürcut wohnenden, deutſch geſinnten Stimm⸗ Anderjen⸗-Nexro Vorzügtichen Kaffee und Kuchen, 
K G berechtigten rechtseitig zu ermitteln und auf die Bedeutung der Ab⸗E Ii Eine Infiige Erzählnng von ů Denuu be, ieAias Su wwors fimmung binsumeiſen ie Helleretel Sie rerren: Mien Wynteg. Kaffee-Konzert. 

  WDer Magikrat 
De Beanftracen zel Belzassensfärftes. Der Oßtdentſche Heimatsdienſt fär Weſtpreußen, BPoMm Waiſenhaus aur Fubkl Gaſcebä⸗ 

  tettttttttterreerer   

  

Marienburg, Hobhe Lanben 15, bereiter die Sammlung der ſtimm⸗ Vrrletarlerſnaend von Georg Seinrich Dikreltrr. 
U. 8 berechtisten Deutſchen vor und wird, da ihm von privater Seite aus⸗ 

„ Bierte!- 
Seii Roman aps dem Seben 4 jj * i an L 

8d bis zun reichende Mittel zur Verfügung geſtell: ünd, allen jreie Reife zur At Ootleslünterer der erzgeyirglſchen Wath⸗ Nur für Wirderverkä x 

    
    

     

  

riab-Zündſteine ſaſt aller Wits 
Sorten. 12 verfſchiedene 
Dfußtes àNM, nur Pangante 2 

uſter Mk. 19.25 franto 

re Kahe zn en- Abfimmung ermöglich enerzenge, Gaskünder und 2s, ie K ů öglichen. Ri Erzͤhlung aus der Zeitt L Morlelenderin krröte 
Ab, Erckmaun⸗Charrian. er Mesolationstrlehe 

Belgien und Nordfrankrelch. 
Mlehsfahrten Len Sr. er Morſtel nd 
LeA Diddern And ank 

Sofortige Meldung allet, Lie 

berechrigt ſind und am 31. Dezemher 
daben bei dem vorbezeichneten A. 
berechtigten Deutſchen. 

Zur Erleichter 
Annahbme von Meldungen und Er— ilung jeder Auskunft eingerichtet: 

für Marienburg Wpr. vei Seminarlehrer Tr. Wiegel, 
Stuhm — Echriftſteller Kichter, 
„Marienwerder „Rettor Weiß, 
WVoienberg —Herrn Salmbachz in Zt. Splan. 

6 ů 8r 
Heten, bei d 

  

pigen Grundiatsen ſtimm⸗ 
Lebensjabr vollendet 

iſt Ehrenpflicht ied 2 

'ean werden die Stiuern koten⸗    

    

   

  

    
   
    

  

  

Nachnabme ſreibleibend. 
Fordern Sie Vreislilte. 

aguch Uber Jigaretten⸗Etnis, — 

    
  

ſind in folgenden Städten noch Zentralen zur 

  

      

  

5 Taſchenlampen, Raſier⸗Apparate Kulehsbenhte S.Seen, gohaun Licten urg 10 gerin in mihe Scbberunmen r Soham 5. Achtenſen, Homzurn, 10 
E ſchi 1en. A none ät x j F‚ 1 ae , ie hban Mechtsauskunftei, 

geſcheoßßrn. Rat und Klusknuft in allen Angelegenheit Als Smwiſchendegſteward n. Südamerten aubc ſchriſtlich nach answärts. Sthleunige! 
Grzühblnna von Heinrich Nenenbagen. ſachgemäße Erledigung bei 68 * .— 5 Giersi. Ahlchlüfen von Laufver⸗[Prosehe u, Gheſcheidun . 2 i 10, Somente üt ütragen dei Beß .ſaen. CErör lchkarten ͤnen ansugeben. Verbkechergeſchichten bof, Schillerb. Teſtemenss. Müurenien gaßreöntferungef. fc 

und Reutenſachen. linfatlk⸗ u. Tnvalibenſach „* ii Kabital. dene. Ven greee —Aldeutſcher Heimatsdienſt, Wede Munumen Punp 200 Büan. . Sietstvstt, Aube 
ů Bezirlsſtelle Marienburg, vohe Lauben 15. Lrihehirgiſhes Volt Se Muhleidende Z 

2. Damnt 10. 

üi jol- 

  

  

   
    

       

  

  Au Trung der deutt⸗      

           

        

          
  

  

  

     

    

      

   

     

  

  

ů * bcher.rhels Suler . ete 
0 Hundlung, Bolkswacht Sprünäband annerwäülr 

1 Düllzig, Päradiesgaßte 32. ů eee aichei. Wui 
  

  
  

    

    

  

      

   

  

Serimunn 
Ruter kochenAs 

  

    

net, bat zu verkaufen 

Düllswaist, Spendhaus b, Nenbau. 
  

       
  

  

        

      
  
  

  

      
  

       


